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Die Weltpresse
zur Rheinlandbesetzung

Hitler zu seinem Schatten;
«Könnten wir nicht eine diskrete Abmachung treffen, damit Sie endlich

aufhören, mir überall hin zu folgen!»
Evening Standart, London

Aus Welt
und Presse

Das Loch
im Schweizerkäse

An der Tagung der freien schweizerischen
Käsehändler in Zürich wurden folgende Zahlen

gebracht:

17,3 Millionen Franken
der Betrag, den die Käseunion vom Bund
an Stützungsgeldern erhalten hat (noch
nicht zurückbezahlt).

400,000 Franken
der Betrag, den die 31 Angestellten der
Käseunion als Gehälter beziehen (hievon
entfallen auf die 5 Spitzengehälter 160,000

Franken).

50,000 Franken
der Betrag für die Sitzungsgelder der 20

Verwaltungsräte.
40,000 Franken
der Betrag, den eine Firma risikolos mit
dem Handel mit Käse-Kontingenten
verdient (neben dieser Firma gibt es noch
15 andere Mitglieder der Käseunion, die
risikolos vom Handel mit Kontingenten
leben).

«Salü Heiri weisch Du, warum der
Schweizer Käse so grosse Löcher hät?»

«Säb wässi ich aber weisst Du, warum
der offizielle Expertenbericht nicht
herausgegeben wird?»

«Sowieso! Weil eben der Schweizer Käse

so grosse Löcher hat!»

Wie hoch
schätzen Sie

die Zahl der geistig oder körperlich
Anormalen in der Schweiz?
10,000

20,000

30,000

oder noch mehr?
100,000

150,000

200,000

Die Zahl der geistig und körperlich
Minderwertigen in der Schweiz beträgt
über 200,00 0.

Sonne $ie'ma/Rhein
milScheffetsbube.

Sonne im Herzen,
Sonne im Wein,
Wein in der «Sonne»
Und Speisen - o Wonne
In der «Sonne» in Stein!

H. Furrer, Küchenchef.

6


	Wie hoch schätzen Sie

